
 
 
 
 
  

Kurzbeschreibung zur Wahl eines P-Seminars 
für den Oberstufenjahrgang 2012/2014 
 Wittelsbacher-Gymnasium München 

 

Lehrkraft: Dr. Kirchhoff Leitfach: Deutsch 
Projektthema: Studienbibliothek 

Inhalte und Methoden der allgemeinen Studien- und Berufsorientierung nach gesondertem Plan. 

Begründung des Themas und Ziele des Projekts: 
Das  Wort   „Bibliothek“   stammt   aus   dem   Griechischen   βιβλιοθήκη   und   meint   soviel   wie   „Bücher-
sammlung“.   Offengestanden   ist   der   derzeitige   Zustand   unserer   Schulbibliothek   eben   eine   solche  
,Ansammlung‘  von  Büchern  geworden,  was  vor  allem  an  dem  nun  abgeschlossenen,  zweijährigem  
Umbau liegt, währenddessen die Räume aus brandschutztechnischen Gründen teilweise gesperrt 
blieben und die Bücher häufig provisorisch und kurzfristig umgeräumt werden mussten. Nun soll 
unsere Schulbibliothek neu strukturiert und mithilfe des P-Seminars auf die Bedürfnisse der Schüler 
und Lehrer ausgerichtet werden. Welche Bedürfnisse das sind, wäre herauszufinden. Lesen und 
Lernen kann man natürlich in jeder Schulbibliothek, aber wie gestaltet man sie so einladend, dass 
die Schulbibliothek auch gerne aufgesucht wird? Die Antworten auf solche Fragen sollten längerfris-
tig Bestand haben und das P-Seminar   „Schulbibliothek“  wird sich somit vor allem dem künftigen 
Wohl der Schule widmen. Doch wäre es nicht auch ein Anreiz zum Mitmachen, nach Abschluss des 
anderthalb Jahre dauernden Projekts im letzten Halbjahr Q 12/2 einen attraktiven und funktionstüch-
tigen Lernort für die Abiturvorbereitung benutzen zu können? Interessante Einblicke könnten auch 
die zu knüpfenden Kontakte mit den Büchereifachstellen, Buchverlagen, öffentlichen Bibliotheken, 
dem Schulreferat der Stadt München,  dem  „Leseforum  Bayern“  sowie  dem  Studiengang  „Buchwis-
senschaft“   an   der   Ludwig-Maximilians-Universität bieten. Also, Büchernarren und bibliophile 
,Macher(innen)‘  – lasst uns gemeinsam eine schöne Schulbibliothek gestalten! 

Im Einzelnen setzt sich das   Projekt   „Studienbibliothek“   die   folgenden Ziele, die zu Projektbeginn 
noch zu ergänzen bzw. zu verfeinern wären: 

 In Abstimmung mit allen Beteiligten den Nutzungsbedarf der Studienbibliothek ermitteln und 
ein Konzept zur Neuordnung erarbeiten 

 Den Bestand an Büchern sichten, Kriterien der Brauchbarkeit aufstellen, ggf. Bücher aus-
sortieren 

 Die Raumgestaltung im Hinblick auf den Nutzungsbedarf planen und umsetzen 
 Einen  „Spendenlauf  für  unsere  Schulbibliothek“  organisieren  und  durchführen,  um  finanziel-

le Mittel für die Umgestaltung zu erhalten 
 Den Bücherbestand mithilfe eines neuen EDV-Systems katalogisieren (Dateneingabe) 
 Ein Konzept für den Betrieb der Schülerbibliothek erarbeiten (Ausleihe, Öffnungszeiten, 

Personaleinsatz, Anschaffungswünsche, Finanzierung laufender Kosten u.a.m.) 

Zeitplan für die Projektarbeit (im Überblick): 

11/1 Einführung, Knüpfen eines unterstützenden Netzwerks, Bestandssichtung, Nutzeranalyse 

11/2 Konzept für die Neuordnung erstellen, Raumplanung, EDV-Katalog, Spendenlauf 

12/1 Umsetzen der räumlichen Neuordnung, Projektabschluss und Einweihungsfest 

Folgende außerschulische Kontakte sollen im Verlauf des Seminars geknüpft werden: 

 zur Wirtschaft, insb. in der Verlagsbranche: Buchverlage in München, Bibliotheksverbände, 
ekz Bibliotheksservice 

 zu  staatlichen  bzw.  städtischen  Stellen:  „Leseforum  Bayern“ am Institut für Schulqualität und 
Bildungsforschung, Münchener Schulreferat, Büchereifachstelle an der Bayerischen Staats-
bibliothek 

 zur Universität:  Studiengang  „Buchwissenschaft“  an  der  Ludwig-Maximilians-Universität 

Weitere Bemerkung zum geplanten Verlauf des Seminars: 
Alle Projektseminarteilnehmer nehmen im Halbjahr Q 12/1 natürlich auch an einer Abiturfahrt teil. 


